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Bezirksliga Gruppe 2

TSV Grossglattbach : TSV Heimsheim 
Samstag, 27.01.2024, 19:00 Uhr

Krauth in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 11. Spieltag der Bezirksliga Gruppe 2 traf der TSV Grossglattbach am Samstagabend auf die
Gäste vom TSV Heimsheim. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Timo Krauth, der in allen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Markus Klingel, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der
TSV Heimsheim dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Braun / Braun zeigten Krauth /
Ladan ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Ein hartes Stück Arbeit hatten am Nachbartisch Lehrer /
Grimmeisen gegen Roux / Kohles zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Klingel /
Brodbeck gelang es Hasenmaier / Fendrich zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Timo
Krauth gelang es, Klaus Kohles im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Sieg. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rene Roux wurden Ana Ladan unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Johannes Lehrer beim 2:3 gegen
Jochen Hasenmaier leisten. Am Ende verlor er das Spiel trotz einer im Vorfeld enormen
Favoritenstellung jedoch knapp. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim 0:3 gegen Peter Braun fand Markus
Klingel von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Lange mit Andreas Fendrich kämpfen musste Simon Brodbeck, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:6, 11:8, 10:12, 8:11, 11:7 niedergerungen hatte. Obwohl Michael Grimmeisen in
der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Klaus Braun zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Grossglattbach und des
TSV Heimsheim in die Box. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Timo Krauth wenig
später gegen Rene Roux. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Klaus Kohles war für Ana Ladan am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen.
Diese Niederlage war gleichzeitig die 13. für Ladan seit Beginn der Saison, während ihm bislang 4
Siege gelangen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Johannes Lehrer beim 12:10, 7:11, 11:8, 11:9
gegen Peter Braun doch überlegen. 1:1 (Lehrer) bzw. 4:5 (Braun) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 8:4. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Markus
Klingel und Jochen Hasenmaier, das Markus Klingel letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Grossglattbach am 04.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC73 Oberderdingen II, während der TSV Heimsheim am 03.02.2024 gegen den TSV
Münchingen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Grossglattbach

Doppel: Krauth / Ladan 1:0, Lehrer / Grimmeisen 1:0, Klingel / Brodbeck 1:0 
Einzel: T. Krauth 2:0, A. Ladan 0:2, J. Lehrer 1:1, M. Klingel 1:1, S. Brodbeck 1:0, M. Grimmeisen 1:
0 

 TSV Heimsheim
Doppel: Roux / Kohles 0:1, Braun / Braun 0:1, Hasenmaier / Fendrich 0:1 
Einzel: R. Roux 1:1, K. Kohles 1:1, P. Braun 1:1, J. Hasenmaier 1:1, K. Braun 0:1, A. Fendrich 0:1


